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A 
Absenzen 
Im Krankheitsfall muss das Kind vor Schulbeginn bei den Lehrper-
sonen abgemeldet werden. 
Arztbesuche 
Arzt- und Zahnarztbesuche sind soweit als möglich auf die schul-
freie Zeit zu verlegen.  
Aufgabenhilfe 
Die Aufgabenhilfe ist ein Angebot für die SchülerInnen der Schul-
gemeinde Wettingen. In unserem Schulhaus findet die Aufgabenhil-
fe drei Mal pro Woche statt und ist kostenpflichtig. Sie dient der Un-
terstützung der SchülerInnen bei der Erledigung ihrer Aufgaben. 
B 
Besuchstage 
Jedes Jahr im Februar/März finden die offiziellen Besuchstage statt. 
Die Daten sind im Schulspiegel und im Quartalsbrief aufgeführt. 
Schulbesuche sind auch ausserhalb dieser Tage nach Absprache 
mit der Lehrperson möglich. 
C 
Computer / IPads 
An unserer Schule sind alle Klassenzimmer mit mehreren vernetz-
ten ICT-Arbeitsplätzen ausgerüstet. Zudem stehen zahlreiche mobi-
le Einheiten zur Verfügung. Gearbeitet wird nach einem eigens für 
die Primarschulen gestalteten Konzept mit Jahreszielvorgaben.  
D 
Deutsch als Zweitsprache (DaZ) 
DaZ ist eine Massnahme zur Integration von Kindern und Jugendli-
chen, deren Erstsprache nicht Deutsch ist. In Zusammenarbeit mit 
der Klassenlehrperson arbeitet die DaZ-Lehrperson sprachlich be-
dingte Rückstände auf. 
Diebstähle 
Die Schule haftet nicht für Diebstähle und Schäden an persönli-
chem Eigentum. 
E 
Elektronische Unterhaltungsgeräte 
Elektronische Unterhaltungsgeräte sind im Schulareal abgestellt 
und nicht sichtbar im Schulsack versorgt. 
 
 

Elternpost 
In der Schule Altenburg verwenden wir für Informationen zwischen 
Schule und Elternhaus die KlassenApp KLAPP.  
Elternteam 
Das Elternteam ist die Mitwirkungsorganisation der Eltern in der 
Primarschule Altenburg. Das Elternteam fördert die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit zwischen Eltern und Schule zum Wohle der Kin-
der. Das Elternteam entwickelt Initiativen im Interesse der Eltern 
und unterstützt die Schule bei Schulanlässen. 
F 
Fahrverbot 
Auf dem Pausenplatz gilt allgemeines Fahrverbot (auch für Velos!). 
Finkenregelung 
Die Kinder tragen während des ganzen Schuljahres Finken. 
Fötzelidienst 
Jede Klasse leistet zirka drei Mal im Jahr den «Fötzelidienst» auf 
dem Pausenplatz. 
Fundgegenstände  
Fundgegenstände liegen im Schulhaus (Durchgang zur Turnhalle 
und Vitrine EG, Nähe Sekretariat) auf. Über Sachen, die während 
einer längeren Zeit nicht abgeholt werden, wird verfügt. 
G 
Gefährliche Gegenstände 
Gefährliche Gegenstände, z.B. Messer, sind in der Schule nicht er-
laubt und werden den SchülerInnen abgenommen. Die Rückgabe 
erfolgt, teilweise via Polizei, an die Eltern. 
Gewalt 
Gewalt kommt immer wieder in verschiedenen Formen vor. Hören 
Sie Ihrem Kind zu, wenn es von Gewaltübergriffen erzählt und su-
chen Sie in Wiederholungsfällen das Gespräch mit der Klassen-
lehrperson. Urteilen Sie aber nicht einseitig auf Grund der Erzäh-
lungen Ihres Kindes. 
H 
Handy 
Handys sind im gesamten Schulareal abgestellt und nicht sichtbar 
im Schulsack versorgt. 
Hausaufgaben 
Die Hausaufgaben sind eine Ergänzung des Unterrichts. Die Eltern 
unterstützen die Kinder, indem sie sich nach den Hausaufgaben er-
kundigen. Die Hausaufgaben sollen durch die Kinder selbständig 
gelöst werden können. Falls dies regelmässig nicht der Fall ist, in-
formieren Sie bitte die Lehrperson. 
 
 

Hausordnung 
Die Hausordnung regelt das Zusammenleben der SchülerInnen un-
tereinander. 
I 
Informationen 
Informationen über die Schule erhalten Sie durch die Klassenlehr-
person oder die Schulleitung. Allgemeine Informationen über die 
Wettinger Schulen entnehmen Sie der Homepage (www.schule-
wettingen.ch) oder dem Schulspiegel, der jeweils vor den Sport- 
und Sommerferien erscheint und an alle Haushalte versandt wird. 
K 
Konflikte 
Konflikte gibt es immer wieder. Wichtig ist, wie man mit ihnen um-
geht. Wir verfolgen die Ansätze nach „neuer Autorität“ mit sorgsa-
mem Umgang mit Konflikten, logischen Konsequenzen und Wie-
dergutmachung. 
Kickboard-Bewilligung 
Der Schulweg kann nur mit dem Kickboard zurückgelegt werden, 
wenn ein schriftliches Gesuch der Schulleitung vorliegt und dies 
bewilligt wird. Für eine Bewilligung sind die Distanz des Schulwe-
ges sowie Ausnahmeregelungen massgebend. 
Für das Benützen von Kickboards, Rollbrettern, Inlineskates u.ä. 
auf dem Schulweg gelten die Bestimmungen des Strassenver-
kehrsgesetzes. Diese «fahrbaren Untersätze» werden im Schul-
haus nicht akzeptiert und müssen im offiziellen Veloständer der 
Schule versorgt werden. Bei Diebstahl haftet die Schule nicht. 
L 
Lehrerkontakte 
Die Lehrperson freut sich, wenn Sie sich für die Schule und ihre Ak-
tivitäten interessieren. Ein Schulbesuch ist fast jederzeit möglich. 
Für ein persönliches Gespräch mit der Lehrperson bitten wir Sie, 
sich anzumelden. 
Leitbild  
Das Leitbild der Schule Wettingen beschreibt Werte und Haltungen, 
die für alle Schulkreise massgebend sind. Es ist wegleitend für die 
weitere Entwicklung unserer Schule. 
Logopädie 
Die Logopädinnen unseres Schulhauses sind zuständig für die Be-
ratung, Abklärung und Behandlung von Kindern und Jugendlichen 
mit Störungen der gesprochenen und geschriebenen Sprache, so-
wie der Stimme (Tel. 056 437 45 40). 
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M 
Mittagstisch und Betreuungsstunden 
Dieses Angebot steht allen Kindern des Schulhauses Altenburg of-
fen und wird vom Tagesstern Wettingen organisiert. Genauere Infos 
(Zeiten, Preise) sind unter www.tagesstern.ch zu finden. 
Musikschule 
Wettingen führt eine eigene Musikschule mit einem reichhaltigen 
Angebot. Schriftliche Informationen zum Angebot erhalten Sie je-
weils am Anfang des Semesters via Elternpost. 
N 
Notfälle 
Die Schule Wettingen hat ein Notfallkonzept. 
P 
Prävention 
Sucht- und Gewaltprävention liegen der Schule in Wettingen be-
sonders am Herzen. Mit einer Vielfalt von Massnahmen arbeiten 
Schulleitung, Präventionsbeauftragte und Team des Altenburgs an 
der kooperativen Schulhauskultur, am wirkungsvollen Umgang mit 
Vorfällen auf dem Pausenplatz und an der Vermittlung von wichti-
gen Themen an Elternabenden und im Unterricht. 
Q 
Qualität 
Die Qualität einer Schule hängt von der Zusammenarbeit aller Be-
teiligten ab, von Schulpflege – Schulleitung – Lehrpersonen – 
Schulsozialarbeit – Eltern – Kindern. Die Schulen Wettingen orien-
tieren sich an einem Qualitätsleitbild. 
R 
Religionsunterricht 
Die Landeskirchen bieten wöchentlich eine Lektion Religionsunter-
richt an.  
S 
Schulleitung 
Die Schulleitung steht der Schule vor und führt sie operativ. Sie hilft 
bei Fragen und Problemen rund um den Schulbetrieb gerne weiter. 
056 437 45 40, primarschule.altenburg@schule-wettingen.ch. 
Schulmaterial 
Das Schulmaterial ist Eigentum der Schule. Für verlorene Sachen 
sowie Beschädigungen, die nicht auf normale Abnützung zurückzu-
führen sind, kommen die Eltern auf. 
Schulpflege 
Die Schulpflege führt unsere Schule strategisch. Adressen und Te-
lefonnummern der Mitglieder entnehmen Sie dem aktuellen Schul-
spiegel oder der Homepage. 
 

Schulsozialarbeit SSA 
Bei Problemen verschiedenster Art steht den Kindern, Eltern und 
Lehrpersonen die Schulsozialarbeit zur Seite. Sie bietet Beratungs-
gespräche, Moderationen und Klasseninterventionen an oder ver-
mittelt weiterführende Kontakte. Die Schulsozialarbeit ist an die 
Schweigepflicht gebunden. Die Kinder können direkt via Briefkasten 
im Schulhaus mit der Schulsozialarbeit Kontakt aufnehmen 
(www.ssawettingen.ch). 
Schulsport 
Kinder ab 10 Jahren haben die Möglichkeit, das Schulsportangebot 
zu nutzen. Die Anmeldung erfolgt semesterweise über die Klassen-
lehrperson. Für die Kinder der 1.-3. Klassen steht ein J+S-Kids-
Angebot zur Verfügung. 
Schulunfallversicherung 
Heilungskosten bei Schulunfällen gehen zu Lasten der Verunfallten, 
bzw. der Eltern. 
Schulweg 
Der Schulweg ist für jedes Kind ein Erlebnis von besonderer Quali-
tät. Deshalb sollte der elterliche SchülerInnen-Autotransport die 
Ausnahme bilden. Für das Verhalten Ihres Kindes auf dem Schul-
weg tragen Sie als Eltern die Verantwortung. 
Schulzeit 
Wir bitten Sie darauf zu achten, dass Ihr Kind frühestens 20 Minu-
ten vor Schulbeginn auf dem Schulhausplatz eintrifft. 
Schwimmen 
Schwimmen ist Bestandteil des Turnunterrichtes und findet in der 
Regel alle 14 Tage im Sportzentrum Tägerhard statt. Die Kinder 
werden in dieser Lektion im Beisein der Lehrperson von einer 
Schwimmlehrperson unterrichtet. Absenzen müssen schriftlich ent-
schuldigt werden.  
Sporttag 
Der Sporttag/Spieltag findet einmal im Jahr statt. Die Eltern sind 
sowohl zur Mithilfe als auch als Zuschauer herzlich willkommen. 
T 
Turnhalle 
Turnschuhe mit schwarzer Sohle sind in der Turnhalle nicht erlaubt. 
U 
Urlaub 
Reichen Sie Ihr Gesuch mindestens 7 Schultage vor Urlaubsantritt 
der Klassenlehrperson ein. Sie ist befugt, Urlaub für höchstens ei-
nen Schulhalbtag zu gewähren. Für längeren Urlaub leitet sie das 
Gesuch an die Schulleitung weiter. Freie Schulhalbtage gemäss 
Paragraph 38 des Schulgesetzes sind spätestens 3 Tage vor dem 
gewünschten Termin der Klassenlehrperson schriftlich mitzuteilen. 
Bitte beachten Sie, dass Urlaube während der Schulzeit nur in Aus-

nahmefällen beantragt werden sollen und nur ausnahmsweise be-
willigt werden.  
V 
Versicherung 
Für Unfälle während der Schulzeit ist Ihr Kind über die private obli-
gatorische Grundversicherung der Krankenkasse versichert. In 
Sonderfällen kann zusätzlich die Schulversicherung in Kraft treten. 
Genauere Informationen erhalten Sie von der Schulleitung. 
Velobewilligung 
Der Schulweg kann nur mit dem Velo zurückgelegt werden, wenn 
ein schriftliches Gesuch der Schulleitung vorliegt und dies bewilligt 
wird. Für eine Bewilligung sind die Distanz des Schulweges sowie 
Ausnahmeregelungen massgebend. 
Velounterricht und -prüfung 
Der Fahrradunterricht findet in der 3. und 4. Klasse statt. Die Velo-
prüfung findet am Ende der 4. Klasse statt. Wir bitten die Eltern, ihr 
Kind erst nach der bestandenen Prüfung und mit einer Velobewilli-
gung mit dem Velo in die Schule zu schicken. 
W 
Waldschulzimmer 
Im Wald haben wir speziell für Wettinger Schulkassen ein einge-
richtetes «Schulzimmer» – einen zum Sitzen und Arbeiten einge-
richteten Platz am Eigiweiher. 
X,Y und Z 
Zahnprophylaxe 
Mehrmals pro Jahr werden die Kinder während des Unterrichtes 
durch ausgebildete Schulzahnpflegerinnen in der Zahnpflege ange-
leitet. 
 
 
 
Wettingen, im August 2019 
 
Primarschule Altenburg                   
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